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Einladung zum 21. September 2016 

 
Das Frankfurter Consilium trifft sich am 21. September 2016 

im Restaurant Althaus, Golfpark Bachgrund,  
Im Bachgrund 1, 64572 Büttelborn-Worfelden 
Beginn: Pünktlich um 18:59 Uhr 

 

Ich stehe Ihnen selbstverständlich schon ab 17:0o Uhr zur Verfügung,  
Ihr Ralf Kollinger / Initiator, Moderation, Organisation und Ausrichtung 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

sehr herzlich möchte ich Sie wieder zu einem neuen Treffen einladen. In wechselnder Besetzung 

diskutieren 40 bis 60 Mediziner gemeinschaftlich Themen über regulative, onkologische, immunologische, 

biochemische und integrative Aspekte einer ganzheitlichen Medizin. Mit von der Partie sind unter 

anderem Gründer Ralf Kollinger (Initiator & Moderator des Frankfurter Consilium) 

Juliane Sacher (Ärztin NHV, Krebs, AIDS), Dr. med. Alfons Meyer, Marcus 

Stanton (Arzt NHV, Dozent, Redakteur CO‘MED), Prof. Dr. med. habil. Thilo-

Körner, Armin Rau, Dr. Wolfgang Stute 

Thema: Photodynamische Diagnostik und 

Therapie, ein biometrisches Verfahren 
Therapeuten, Wissenschaftler, Forscher und Evolutionsbiologen hergehört!!! 
Wunden – Nekrosen – Therapie – Diagnostik – Bakterien – Parasiten und 
Tumore … Entscheidend für den zytotoxischen Effekt in der Tumorzelle ist 
Umwandlung von Triplett-in Singulett - Sauerstoff. Der Singulett - Sauerstoff 
ist hochtoxisch und reagiert mit Bestandteilen der Tumorzelle, wodurch eine 
Inflammatorische Tumorzellnekrose stattfindet, welche durch Ihre Art des 
Zelluntergangs für das Immunsystem eine Art Impfung gegen den  
vorhandenen Krebs bedeutet. Mit anderen Worten; …DER TOD EINER 
KREBSZELLE REICHT NICHT, SIE  MUSS DURCH EINEN  ENTZÜNDLICHEN 
PROZESS NEKROTISIEREN UM EINE VACCINIERUNG IN GANG ZU SETZEN.  
DAS IMMUNSYSTEM WIRD DIESEN VORGANG KOMPLETT SCANNEN! - Dies  
wurde in einer Arbeitsgruppe aus Singapur in vitro bestätigt.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Frankfurter Consilium 
findet stets in Gedenken 
an Dr.med.habil.Gerhard 
Ohlenschläger (Biochemiker, 
Glutathion, Alpha-Liponsäure 
u.a.)  statt. 

 
Ralf Kollinger & Gerhard Ohlenschläger 

Frankfurter 

Consilium  

Nationalfarben 
der bisherigen 
Sprecher 

http://www.golfplatzrestaurants.de/
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Moderation: 
 

1930 -2008 

Ralf Kollinger  & Frankfurter Consilium  In Gedenken an unseren lieben Dr. med. habil. Gerhard Ohlenschläger, 
 

Dr. med. Dipl. Ing. Thomas Giesen 

 
 

Photodynamische Diagnostik und Therapie, ein biometrisches Verfahren, 
welches bei der Tumorsuche und Therapie erfolgreich eingesetzt wird. 
Neben der schon in Anwendung befindlichen Diagnostik der Harnblase und 
des Gehirns (Glioblastomen) werden durch dieses Verfahren Tumor-
Rezidive in Speiseröhre, Magen, Darm, Lunge, Gebärmutter wesentlich 
früher erkannt, als in der sonst üblichen Früh-Diagnostik. Bei der 

photodynamischen Therapie können früherkannte Tumore sofort therapiert werden. Auch bei 
Tumorerkrankungen in austherapierten Stadien ist eine effektive, minimal-invasive und humane 
Therapie möglich. So zeigte z.B. eine seit 2 Jahren laufende Pilot-Studie an intraluminalen 
Rezidiv: Bronchialkarcinomen, dass von den therapierten Patienten im Tumor-Stadium IV, alle 
noch leben. Der längste 2 Jahre.  Schätzungen zufolge leiden in Deutschland etwa zwei Millionen 
Menschen an chronisch offenen Wunden. Derzeit liegen die jährlichen Ausgaben für die 
chronische Wundversorgung bei etwa acht Milliarden Euro in Deutschland. Ursächlich hierfür sind 
insbesondere Resistenzen gegen bestimmte Antibiotika und wesentliche systematische 
Verfahrensfehler. Chronisch nicht heilende Wunden werden sehr effektiv mit der 
Photodynamischen Inhibitorischen Therapie behandelt. Denn wir wissen, mit dieser Therapie 
behandelte Bakterien überleben nicht. Zudem wird bei der klinischen Anwendung das gesunde 
Gewebe dabei verschont.  

Lieber Ralf,  

sehr geehrtes Frankfurter Consilium und Kollinger Telegramm-Leser  

Licht ist und erhält Leben! Es ist die Grundlage unserer Existenz, die durch 

Sonnenstrahlen in Verbindung mit Einzellern vor 2 Milliarden Jahren ihren Ursprung 

gefunden hat. Licht ist Leben und es dient uns dazu Leben zu erhalten. Obwohl Leben 

ohne Licht nicht vorstellbar ist, wird es in der Medizin im sichtbaren Bereich kaum 

eingesetzt. Über die Gründe lässt sich nur spekulieren.  In meiner knapp 10 Jährigen Arbeit 

mit Licht, und den jeweiligen bekannten biochemischen Phänomenen, mit Patienten 

welche an Erosionen der Haut und Schleimhäute, unterschiedlicher Ursachen, wie 

Vaskuläre/Stoffwechsel/Neoplastischer-Erkrankungen erkrankt sind, zeigen sich beeindruckenden Ergebnisse, in 

dem Surrogatpunkt: Heilung der Erosion vs. Krankheitsaktivität und morbiditätsbedingte Funktionseinschränkung. 

Hintergrund dessen sind korrelierende Stoffwechseleigenschaften von Bakterien und neoplastische Zellen, 

dahingehend, dass Chlorophylle zwar aufgenommen werden, jedoch nicht extrahiert werden. Ob eine Bakterielle 

Besiedlung eine sekundäres Phänomen oder primäre Phänomen ist wird seit langem diskutiert. Beim Durchkämmen 

von Genomdateien, die mithilfe von Gewebeproben aus menschlichen Magentumoren gewonnen wurden, fiel 

Forschern von der University of Maryland in Baltimore auf, dass viele der menschlichen DNA-Proben auch Gene von 

Pseudomonas enthielten. Eine nachträgliche Verunreinigung scheidet aus, da die Genomdaten aus Erhebungen 

unterschiedlicher Biobanken stammen. Auch in DNA-Proben aus menschlichem Tumorgewebe, das 

Leukämiepatienten entnommen wurde, häuften sich Bakteriengene, diesmal aus dem Wundinfektionskeim 

Acinetobacter. In allen Fällen, so spekulieren nun die Forscher, könnten die Bakterien ihre Gene in das menschliche 

Genom geschmuggelt haben und so den Krebs zumindest befördert haben. 

Bitte nicht vergessen: 
 
• Kein Fort- und 

Weiterbildungs-Seminar 
• Das Diskussionsforum 
• Selbstzahler 
• Die Kosten für Essen und 

Getränke trägt jeder selbst 
• Die Vortragenden nehmen 

kein Honorar 
• Essen à la carte 
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Selbstkostenbeitrag von 15 Euro, zuzüglich Essen und Speisen  

 

-Bitte bis nach unten scrollen: Übernachtung – Anfahrt – Parken – Ort 
 
Die Wertegemeinschaft - Das Frankfurter Consilium:  
Keine Werbeveranstaltung – kein kommerzielles Beisammensein - sondern:  
Wissen kommunizieren, Synergien schaffen und sich vernetzen. Der Rat, die Empfehlung und 
eigene Therapiekonzepte werden hier gerne weiter gegeben, auch Kollegen die an ihre 
therapeutischen Grenzen gestoßen oder gar selbst mit schwerer Erkrankung betroffen sind, 
finden neue Ansätze zur Umsetzung eigener Strategien. Die Möglichkeit, in offener und 
konstruktiver Atmosphäre eigene (auch spontane) Fragestellungen und Betrachtungsweisen 
anderer zu diskutieren haben dieses ungezwungene Forum überregional bekannt gemacht.  
Dies sind die Maximen für die, wohl interessanteste, medizinische Gemeinschaft 
Deutschlands. Bestimmt misst sich diese Gemeinschaft nicht an ihrer Größe und ihrer 
Teilnehmerzahl, sondern vielmehr an ihren Inhalten und der Haltung jedes Einzelnen hier im 
Dialog untereinander. Themen, die anderen Ortes so nicht diskutiert werden. 
 
Aus organisatorischen Gründen möchte ich Sie bitten, umgehend eine Rück - M@il zu senden 
mit „ich komme“ - „ich komme nicht“. 
 

Strg drücken, einfach klicken und bestätigen:       telegramm@ralf-kollinger.de 
  
Bis dahin alles Gute und mit freundlichen Grüßen,  
 
Ihr Ralf Kollinger / Frankfurter Consilium 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:telegramm@ralf-kollinger.de
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Veranstaltungsort: 
 

Gemütlichkeit geht nach Ihrem harten Arbeits-Tag vor! 
 
Restaurant Althaus,  
Golfpark Bachgrund,  
Im Bachgrund 1,  
64572 Büttelborn-Worfelden 
Tel: 06152 – 858 30 33 
 
 
 
 

Abgeschlossener Raum für ca. 90 Personen. Leinwand, 
Deckenlautsprecher, Mikrophonanschluss, Raumakustik, 
Bewirtung. Parkplätze ohne Ende vor der Tür Speisen aus 
bester Küche Räumlichkeiten großzügig mit begehbarer 
Terasse und einem herrlichen Teich 
 
 
 
 
 
 

Freizeit am Mittwoch vor Beginn: 
 
Kommen Sie am frühen Vormittag wenn Sie möchten (?) 
und laufen Sie Ihre 9 Loch – oder 18 Loch 
und nehmen dann entspannt an den Gesprächen teil!  
Preise: Link anklicken Greenfee:  
 

 
 
 

Location und Umgebung 
 

Restaurant Althaus im Bachgrund: 
Herzlich willkommen – hier ist der ideale Platz für Golfer und 
Nichtgolfer aber vor allem für die Teilehmer der 
Wertegemeinschaft „Frankfurter Consilium“ 
Freuen Sie sich, hier im Restaurant Bachgrund in 
Büttelborn–Worfelden nahe Frankfurt und Darmstadt 
werden sie auf herzlichste Empfangen. Idyllisch zwischen 
Mainz und Wiesbaden gelegen, bietet der Golfpark-
Bachgrund ein ideales Ambiente für das Frankfurter 
Consilium mit exzellenter Küche. Kommen sie als Gast und 
als Freund, denn Sie werden auch nur Freunde dort finden -
aber auch Dein Freund wird nicht immer Deiner Meinung 
sein. Hier wird mit größtem Respekt auch dem 
Andersdenkenden gegenüber getreten.  

Digital geht der Link zu den Grundsätzen des Frankfurter 

Consilium 

 

http://www.golf-absolute.de/preise/greenfee/
http://www.ralf-kollinger.de/wp/?page_id=133
http://www.ralf-kollinger.de/wp/?page_id=133
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Anfahrtsskizze zum Frankfurter Consilium 

 
Übernachtungsmöglichkeit - 8 – 10 Auto Minuten und 7,4 km, 
bzw. 10 km entfernt im Hotel Restaurant Monika in Büttelborn 
Anfahrt 
http://www.haus-monika.de/images/anfahrt.pdf 

  
Hotel Restaurant Monika 
Im Mehlsee 1-5 
64572 Büttelborn 
Hotel: + 49 6152 181-0 
Restaurant: + 49 6152 181-60 
FAX: + 49 6152 181-50 

E-mail: info@hotelmonika.de  
 

 
 

http://www.haus-monika.de/images/anfahrt.pdf
mailto:info@hotelmonika.de

